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Voll aufgeladen 
 MBB Dank des jüngsten Zukaufs will das Beteiligungsunternehmen kräftig an der Elektromobilität 

 verdienen. Auch die anderen Beteiligungen laufen gut, die Jahresziele erscheinen recht konservativ

D
er Treiber für die Umsatzverdopp-

lung liegt in Espelkamp. Die Klein-

stadt ist Heimat von Aumann, dem 

jüngsten Zukauf des Beteiligungsunterneh-

mens MBB. Was hier in der westfälischen 

Provinz gebaut wird, versteckt sich in der 

Entwicklungsabteilung unter weißen Tü-

chern oder hinter Sichtschutzwänden in 

der Fertigungshalle. Die streng gehüteten 

Konstruktionen sollen MBB maßgeblich 

helfen, seine Einnahmen binnen fünf Jah-

ren von zuletzt 253 auf 500 Millionen Euro 

zu steigern.

Grund für den Optimismus sind die Pro-

dukte, die auf den Maschinen hergestellt 

werden. Die Geheimhaltung verlangen die 

Kunden. Die Anlagen wickeln Kupfer-

drahtspulen, das Herz jedes Elektromo-

tors. Soll die Vision der E-Mobilität Realität 

werden, sind diese Bauteile unerlässlich. 

Doch damit sich Elektroautos durchsetzen, 

müssen ihre Elektromotoren kleiner, leich-

ter und schneller produziert werden. Die 

Gewichts- und Kosteneinsparungen hel-

fen, E-Mobile länger fahren zu lassen 

und ihren Preis zu senken. Solche 

Wettbewerbsvorteile teilen Auto-

mobilhersteller nur ungern. 

Wie sich Kupferspulen mit 

weniger Material enger und 

schneller wickeln lassen, 

wissen allerdings nur we-

nige. Da Aumann dieses 

Geschäft schon seit 80 

Jahren beherrscht, ste-

hen Autobauer bei der 

Firma Schlange. Die Lie-

ferzeiten liegen bei über 

einem Jahr. Wegen der 

hohen Nachfrage glauben 

die Westfalen ihren Umsatz 

dieses Jahr um rund 20 Pro-

zent in Richtung 50 Millionen 

Euro steigern zu können.

Exponentielles Wachstum 

Geht es nach MBB-Vorstand Gerrit 

 Karalus, wird diese positive Entwicklung 

noch lang anhalten. „Allein Volkswagen 

will bis 2025 zwei bis drei Millionen Elek-

tro autos pro Jahr verkaufen. Dabei steht 

bei VW derzeit nur ein Bruchteil dieser 

Fertigungskapazitäten zur Verfü-

gung. Wir glauben, dass der 

Markt für E-Mobility und 

entsprechende Ausrüs-

tungsgüter vor expo-

nentiellem Wachs-

tum steht.“ Da bis 

2025 weltweit 25 

Millionen E-

Autos pro Jahr 

verkauft wer-

den sollen, 

erscheint 

Karalus mit-

telfristig ein 

Umsatz von 

jährlich über 

100 Millionen 

Euro durchaus 

machbar.

Das hohe Wachstumstempo soll Au-

mann auch dank der MBB Fertigungstech-

nik (MFT) stemmen können. Das nach Um-

satz größte MBB-Tochterunternehmen er-

reicht man von Espelkamp aus mit dem 

Auto in nur einer Stunde. In der Werks-

halle in Beelen stehen alle paar Meter Ro-

boterarme in Metallkäigen und üben Cho-

reograien, um Achsen und Rahmen zu 

schweißen oder Nockenwellen zusammen-

zufügen. MFT konstruiert, plant und baut 

für BMW, Audi und Zulieferer automati-

sierte Fertigungslinien. 90 Prozent ihrer Umsät- 

ze macht die Firma mit der Autoindustrie, 

bei Aumann ist es nur gut die Hälfte. Bei 

einigen Prozessabläufen kann Aumann 

von den Roboterchoreografen daher noch 

lernen. Bei MBB glaubt man, die Vorsteu-

ermarge der Spulenwickler so um rund ein 

Drittel — und damit in den zweistelligen 

Prozentbereich — heben zu können. 

Zusätzlich soll MFT einzelne Herstel-

lungsschritte beim Bau der Wickelmaschi-

nen übernehmen. Ursprünglich sollte die 

Aufgabenteilung freie Kapazitäten bei MFT 

auslasten, doch seit Ende 2015 verzeichnet 

der Maschinenbauer selbst eine anhaltend 

hohe Nachfrage. Im Vergleich zum Vorjahr 

zog der Auftragseingang im ersten Quartal 

2016 um 121 Prozent an. Wegen der Vollaus-

lastung muss 
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Nachhaltig: 
 Delignit fertigt  
aus Buchenholz 
leichte, aber  
sehr robuste 
Laminatprodukte 

Dünnes Kupfer: 
Mitunter ist der 
Draht, aus dem 
Elektrospulen  
entstehen, kaum 
dicker als ein Haar   
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Absatzzahlen: In absoluten Zahlen fahren 

immer noch unverändert wenig Elektroautos 

auf deutschen Straßen, auch wenn in den ver-

gangenen Jahren der Verkauf stark anzog.
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E-Auto Zulassungszahlen in 
Deutschland 
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neue 

Halle ge-

baut werden, 

um die eigenen Or-

ders zu bedienen und um 

Aumann zu entlasten. Doch auch die 

anderen MBB-Beteiligungen machen gute 

Geschäfte. 

Delignit, selbst ein börsennotiertes Un-

ternehmen, konnte 2015 einige Neu- und 

mehrere Folgeaufträge aus der Autoindus-

trie gewinnen. Das Unternehmen stellt Bu-

chenholzlaminat her, aus dem unter ande-

rem Boden- und Wandplatten für Trans-

porter werden. Mit 44 Millionen Euro 

wurde bereits vergangenes Jahr ein Um-

satzrekord eingefahren. Da Serienaufträge 

über die Zeit hochgefahren werden, wer-

den die größten Stückzahlen aber erst ver-

zögert abgerufen. Während sich der 

Wachstumstrend des Vorjahres 2016 wie-

derholen soll, stehen Delignit laut seiner 

Konzernmutter die wirklich guten Jahre 

daher erst noch bevor. 

Die MBB-Tochterirma DTS wiederum 

erlebt bereits gute Zeiten. Der IT-Dienst-

leister bietet Cloud-Lösungen an und ex-

pandiert mit neuen Niederlassungen. Im 

Cloud-Geschäft werden den Kunden IT, 

Speicherplatz und Rechnerkapazität be-

darfsgerecht über das Internet bereit-

gestellt. Der Markt boomt, und DTS  

kann dank eigener Server in Deutschland 

zusätzlich in Sachen Daten sicherheit punk-

ten. Dank eines um 37 Prozent gestiegenen 

Umsatzes gelang im ersten Quartal opera-

tiv der Turnaround, während das vierte 

Quartal laut MBB-Chef Christof Nesemeier 

traditionell das stärkste sei. 

In einem Wachstumsmarkt bewegt sich 

auch CT Formpolster. Das Unternehmen 

stellt Matratzen her und richtet sich stark 

an den Be-

dürfnissen 

von Onlinehänd-

lern aus. So können 

etwa selbst größte Matratzen 

auf Paketgrößen mit Kantenlängen von 

einem Meter zusammengepresst werden. 

Grund: in dem hierzulande eine Milliarde 

Euro großen Markt werden erst rund acht 

Prozent der Bettpolster über das Internet 

gekauft. Doch der E-Commerce-Anteil 

steigt rasant, legte zuletzt um 350 Prozent 

zu — wovon wiederum CT Formpolster 

stark proitiert.

MBB hält Kurs

Insgesamt sah MBB-Vorstand Nesemeier 

alle Beteiligungen im ersten Quartal „voll 

auf Kurs“. Einzig bei Hanke Tissue, einem 

der führenden Hersteller bedruckter Pa-

pierservietten, gab es kein Umsatzplus. 

Vor diesem Hintergrund bezeichnet das 

Unternehmen die eigenen Jahresziele „als 

zunehmend konservativ“. Bei einer Firma, 

die für ihre ohnehin vorsichtigen Progno-

sen bekannt ist, sollte das auhorchen las-

sen. Allein die Vorjahresumsätze von MBB-

Gruppe und Aumann zusammen bringen 

die Berliner nah an ihr Ertragsziel von 

300 Millionen Euro für 2016. Als Gewinn 

sind aktuell zwei Euro je Aktie geplant. 

Doch sowohl der Neuzugang im Beteili-

gungsportfolio als auch MFT melden einen 

hohen Auftragseingang. Voll ausgelastet 

kann MFT aktuell Aufträge für 120 Millio-

nen Euro bewerkstelligen. Die beiden 

Töchter allein könnten MBB damit über die 

geplanten Umsätze hieven. Da von den an-

deren Beteiligungen kein Ungemach droht, 

stehen die Chancen gut, dass mit den Halb-

jahreszahlen am 31. August die Prognose 

angehoben wird.  PEER LEUGERMANN
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Risiko Mittel WKN AOE TBQ

Börsenwert 223,7 Mio. € KGV 2017e 14,6

Kurs 33,90 € Kursziel 39,00 €

Dividendenrendite 1,8 % Stoppkurs 28,00 €

Für MBB spricht neben dem operativen Erfolg, 

dass netto Cash aufgebaut wird, die solide 

Bilanz sowie die seit dem Börsengang stetig 

steigende Dividende.

ELEKTROAUTOS

Verkaufserfolg 

Roboterwerkstatt: 
MBB Fertigungs-
technik konstruiert 
automatisierte 
Fertigungslinien

M B B - B E TE I LI G U N G S P O R TFO LI O

Firmenname Produkt Umsatz 
2015  

in Mio. €

MBB Fert.techn. Sonderanlagenbau 94

Delignit Holzwerkstoffe 44

Aumann Spulenwickeltechnik 40

Hanke Tissue Papierzellstoff 39

DTS IT AG IT-Dienstleistung 35

CT Formpolster Matratzen 23

Obo Kunstharzwerkstoffe 18

  Quelle: MBB SE
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